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Gemeinderatssitzung vom 27.01.2026   

 

 
Gemeinde Sigmarszell 

 
Niederschrift 

über die 84. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Sigmarszell am 27.01.2026 um 20:00 Uhr 

im Schulungssaal des Verwaltungsgebäudes der Obstbauschule Schlachters 
 

 
Sämtliche Mitglieder des Gemeinderates sind ordnungsgemäß geladen. 
 
Vorsitzender: Erster Bürgermeister Jörg Agthe 
 

 
Anwesend sind: Breyer, Paul 
 Dlugosch, Michael 
 Gsell, Theresia 
 Hartmann, Jürgen 
 Kaeß, Ute 
 Krepold, Bernhard  
 Kurzemann, Erich 
 Kurzemann, Norbert 
 Rädler, Martin 
 Seigerschmidt, Sebastian 
 Zajonz, Daniel 
 

 
Entschuldigt sind: Ehrle, Nina (private Gründe) 
 Hagen, Markus (gesundheitliche Gründe) 
 Herwig, Jan (berufliche Gründe) 
 

 
Unentschuldigt sind: --  
 

 
Schriftführerin: Bianka Stiefenhofer 
 

 
Sonstige Anwesende:  Herr Olaf Winkler (Presse) 
 Frau Maria Jäger (Geschäftsstellenleiterin VG Sigmarszell) 
 Herr Thorsten Wiest (Projektsteuerer, Lehmann Consult) 
 Herr Frieder Wurm (Architekt, Gesamtplanungsbüro Wurm) 
 Herr Michael Fechner (Fachplaner, Fa. Auerhammer und Weiland) 
 Herr Martin Kappler (Fachplaner, Landschaftsarchitekturbüro Kappler) 
 Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Sigmarszell 
 

 
Anlagen: 
Anlage 1 (zu TOP 1) Präsentation Gesamtplanungsbüro Wurm zur Planung und  
 Kostenentwicklung (Stand 27.01.2026) 
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Erster Bürgermeister Jörg Agthe eröffnet die Sitzung. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung der 
Gemeinderatsmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Die Tagesord-
nung wird einstimmig genehmigt.  
 
BM Agthe teilt mit, dass die Sitzung des Gemeinderates Sigmarszell gemäß entsprechendem 
Passus` der Geschäftsordnung des Gemeinderates Sigmarszell für die Protokollführung tonauf-
gezeichnet werde. Er fragt, ob es Einwände von Seiten des Gemeinderates, der Presse oder der 
Bürgerschaft gegen eine Tonaufzeichnung der Sitzung gebe. Es werden keine Einwände erho-
ben. 
 
 
 
Tagesordnung - öffentlicher Teil -: 
 
1. Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bösenreutin (ASB) zu einem Bürgerzentrum 

mit Anbau“:  
- Vorstellung der aktualisierten Kostenberechnung durch das Planungsbüro Wurm und des 
aktualisierten Terminplanes zur Umsetzung des Projektes  
- Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
 

2. Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bösenreutin (ASB) zu einem Bürgerzentrum 
mit Anbau“:  
a) Information über die Ausschreibungen der Bauleistungen „Heizungsinstallation“, 

„Lüftungsinstallation“, „Sanitärinstallation“, „Elektroinstallation“ 
b) Vergabe der Bauleistung „Heizungsinstallation“ 
c) Vergabe der Bauleistung „Lüftungsinstallation“ 
d) Vergabe der Bauleistung „Sanitärinstallation“  
e) Vergabe der Bauleistung „Elektroinstallation“ 

 
 
 
Beschlussfähiges Gremium am Ratstisch zu Beginn der Sitzung: 11  
(noch in Abwesenheit von GR Norbert Kurzemann) 
Beginn der Sitzung: 20:04 Uhr 
 
 

TOP 1 
 

Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bösenreutin (ASB) zu 
einem Bürgerzentrum mit Anbau“:  
- Vorstellung der aktualisierten Kostenberechnung durch das Pla-
nungsbüro Wurm und des aktualisierten Terminplanes zur Umsetzung 
des Projektes  
- Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
 
BM Agthe verliest den Tagesordnungspunkt und stellt das Planungsteam 
(Herr Wurm – Gesamtplanungsbüro Wurm, Herr Fechner – Fa. Auerhammer 
und Weiland, Herr Kappler – Landschaftsarchitekturbüro Kappler) sowie den 
Projektsteuerer Herrn Wiest vor.  
BM Agthe erläutert, dass das Büro Wurm, entgegen der ursprünglichen Ziel-
vereinbarung für die Oktober-, November- und Dezembersitzung 2025 noch 
keine belastbare Kostenberechnung vorlegen konnte. Zur Sitzung vom 
15.01.2026 war es noch nicht möglich, diese durch den Projektsteuerer 
Herrn Wiest gegenprüfen zu lassen. Nun habe das Büro Wurm belastbare 
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Zahlen vorgelegt, die Herr Wiest prüfen konnte, weshalb BM Agthe diese 
Sondersitzung einberufen hat. Das Büro Wurm habe hier Mehrkosten von 
ca. 1 Mio. € präsentiert. BM Agthe übergibt das Wort an Herrn Frieder Wurm 
und bittet ihn diese Mehrkosten zu erläutern.  
Herr Wurm entschuldigt sich für die Mehrkosten und sagt, dass diese durch 
die allgemeine Baukostensteigerung, durch qualitative Verbesserungen und 
Änderungswünsche der Arbeitsgruppe zustande kamen. 
 
Sachverhalt 1: 
(Präsentation Gesamtplanungsbüro Wurm zur Planung und  Kosten-
entwicklung (Stand 27.01.2026) – siehe Anlage 1) 

 
(Auszug aus der Präsentation Gesamtplanungsbüro Wurm… (Stand 27.01.2026)) 

 



 
 

4 / 12 

Gemeinderatssitzung vom 27.01.2026   

 

(GR Norbert Kurzemann betritt den Saal um 20:05 Uhr.) 
 
Bezüglich der Kosten teilt er mit, dass mit erheblichen Mehrkosten zu rech-
nen ist. Diese entstehen zum einen durch die Umplanung zum anderen aber 
auch weil man bei der Ursprungsplanung sehr sparsam vorging. Bei der Kos-
tenberechnung zum 06.12.2024 ging man von einer Gesamtsumme von 
2.866.733,78 € netto aus, aktuell belaufen sich die Mehrkosten auf 
941.602,48 € netto, was einer aktuellen Gesamtsumme von 3.808.335,26 € 
netto entspricht. Anschließend geht er auf die Kosten im Detail ein.  
 
Anschließend präsentiert und erläutert Herr Wurm die Aufstellung der Ein-
sparmöglichkeiten die nach Ansicht seines Büros möglich wären, ohne die 
Fördermittel oder die Baugenehmigung an sich zu gefährden.  
 

 
(Auszug aus der Präsentation Gesamtplanungsbüro Wurm… (Stand 27.01.2026)) 

 
 
Wortmeldung aus der Bürgerschaft: 
Frau Monika Miller bittet um das Wort, welches ihr erteilt wird.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Sachverhalt 2: 
(Terminplan - Auszug) 
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Ein Ratsmitglied bittet darum, dass sowohl die Kostenaufstellungen als auch 
die Terminpläne den Ratsmitgliedern übermittelt werden.  
Herr Wiest teilt mit, dass diese BM Agthe noch nicht vorliegen, er wird seinen 
Teil an BM Agthe schicken, so dass dieser sie dem Gremium zuleiten kann. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Sigmarszell macht sich die in der Gemeinderatssitzung 
vom 27.01.2026 durch die Fachplaner vorgestellte Planung, aktualisierte 
Kostenberechnung und aktualisierte Terminplanung zur Umsetzung des Pro-
jektes „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bösenreutin (ASB) zu einem 
Bürgerzentrum mit Anbau“ zu eigen und beschließt diese, mit der Regierung 
von Schwaben abgestimmte Planung, Kostenberechnung und Terminpla-
nung, umzusetzen. In Anlehnung an die Besprechung mit der Regierung von 
Schwaben vom 19.01.2026 soll eine Nachförderung für das Projekt bean-
tragt werden und die hierfür erforderlichen Unterlagen beim Fördermittelge-
ber eingereicht werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 3 
 
 
 

TOP 2 Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bösenreutin (ASB) zu 
einem Bürgerzentrum mit Anbau“:  
a) Information über die Ausschreibungen der Bauleistungen „Hei-

zungsinstallation“, „Lüftungsinstallation“, „Sanitärinstallation“, 
„Elektroinstallation“ 

b) Vergabe der Bauleistung „Heizungsinstallation“ 
c) Vergabe der Bauleistung „Lüftungsinstallation“ 
d) Vergabe der Bauleistung „Sanitärinstallation“  
e) Vergabe der Bauleistung „Elektroinstallation“ 
 
 
Sitzungsvorlagen: 
 
BM Agthe verweist auf die Sitzungsvorlagen, welche Frau Jäger zu Beginn 
der Sitzung ausgeteilt hat, und präsentiert diese an der Leinwand. Anschlie-
ßend verliest er den Tagesordnungspunkt. 
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Beschluss zu b):  
Der Gemeinderat Sigmarszell beschließt, den Zuschlag für die Bauleistun-
gen „Heizungsinstallation“ an den Bieter 4 mit dem wirtschaftlichsten wertba-
ren Angebot zu vergeben und das Angebot vom 19.01.2026 zum Angebots-
preis von 99.039,48 € netto (= 117.856,98 € brutto) anzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
 
Ein Gemeinderatsmitglied fragt, ob es wissen dürfe, wer der Bieter ist. 
 
Stellungnahme Frau Maria Jäger: 
Frau Jäger soll sich auf Wunsch des Gremiums zu den Vergaberichtlinien 
äußern. Zu diesem Zweck wird ihr das Wort erteilt.  
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
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Frau Jäger erläutert, dass vergaberechtlich inzwischen auch nicht mehr die 
einzelnen Bieter öffentlich genannt werden dürfen. 
BM Agthe ergänzt, dass das Vergaberecht hier einen Bieterschutz vorsehe, 
da ansonsten Rückschlüsse auf die Kalkulation, Auftragslage, personelle 
Auslastung, etc. der jeweiligen Unternehmen möglich sein könnten. BM 
Agthe sagt jedoch zu, dem GR im Anschluss in der nichtöffentlichen Sitzung 
bekannt zu geben, wer die wirtschaftlichsten Bieter, die zum Zuge kamen 
sind. 
 
 
Beschluss zu c):  
Der Gemeinderat Sigmarszell beschließt, den Zuschlag für die Bauleistun-
gen „Lüftungsinstallation“ an den Bieter 1 mit dem wirtschaftlichsten wertba-
ren Angebot zu vergeben und das Angebot vom 14.01.2026 (eingegangen 
am 15.01.2026) zum Angebotspreis von 148.200,63 € netto (= 176.358,75 € 
brutto) anzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Beschluss zu d): 
Der Gemeinderat Sigmarszell beschließt, den Zuschlag für die Bauleistun-
gen „Sanitärinstallation“ an den Bieter 4 mit dem wirtschaftlichsten wertbaren 
Angebot zu vergeben und das Angebot vom 19.01.2026 zum Angebotspreis 
von 64.698,80 € netto (= 76.991,57 € brutto) anzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Ein Beschluss zu Bst. e) (Vergabe der Bauleistung „Elektroinstalla-
tion“) wird nicht gefasst. Die Ausschreibung wurde aufgehoben. 
 
 
 

 BM Agthe bedankt sich bei Herrn Winkler von der Presse, dem Planungs-
team, Herrn Wiest und Frau Jäger und den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Sigmarszell für ihr Interesse und verabschiedet diese. 
 
 
 

 Die öffentliche Gemeinderats-Sitzung wird um 21:33 Uhr beendet. 
 

  
gez.                                                                          gez. 
Jörg Agthe                                                              Bianka Stiefenhofer 
Erster Bürgermeister                                               Schriftführerin 

 


